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Zielsetzungen der gymnasialen 
Oberstufe:

• … die allgemeine Hochschulreife, die zum Studium an 
einer Hochschule berechtigt, aber auch den Weg in eine 
berufliche Ausbildung ermöglicht.

• … vermittelt eine vertiefte Allgemeinbildung, allgemeine 
Studierfähigkeit sowie wissenschaftspropädeutische 
Bildung. Er führt exemplarisch in wissenschaftliche 
Fragestellungen, Kategorien und Methoden ein.

Der Unterricht in der gymnasialen Oberstufe …

• … strebt die Fähigkeit an, selbstständig zu lernen und zu 
arbeiten, und fördert die Team- und Kommunikations-
fähigkeit sowie die Fähigkeit, über das eigene Lernen, 
Denken, Urteilen und Handeln zu reflektieren.

3U. Albrecht-Sherzay, Materialien für die Oberstufe



Bereit für die gymnasiale 
Oberstufe?
Informationsbroschüre des

Kultusministeriums
 Bin ich für Lernen generell motiviert?

 Kann ich unter Leistungs- und Zeit-
druck arbeiten?

 Lese ich auch längere Text gerne?

 Macht mir die Arbeit an komplexen 
Aufgabenstellungen Freude?

 Interessiert mich die Verknüpfung 
von theoretischer Information mit 
praktischer Handhabung?

 Gehe ich gerne mit mathematischen 
oder naturwissenschaftlichen 
Symbolen und Modellen um?
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Gymnasiale Oberstufe: 
Was ist anders?

 Anrede „Sie“

 Klassen  Kurse

 Klassenlehrer/in Tutor/in

 Unterrichtsverpflichtung
 Verpflichtung/Wahl

 Lernangebote Grund- u. Leistungskurse

 Noten  Punkte
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Schulische Laufbahn
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Gleichstellung mit dem 

Hauptschul-
abschluss

Gleichstellung mit dem 

mittleren 
Abschluss

Zulassung 
zur 

Qualifikations-
phase

ggf. schulischer Teil der 

Fachhoch-
schulreife

Abitur 
Allgemeine 

Hochschulreife

Sekundarstufe II: gymnasiale Oberstufe (11.-13.Klasse)

Einführungsphase Qualifikationsphase

Sekundarstufe I

E1 E2 Q1 Q2 Q3 Q4

ABITUR
•Ende Q4: Zulassung zum Abitur
•3 Schriftliche Prüfungen
•2 Mündliche Prüfungen

Maximal vier Jahre Aufenthalt in der Oberstufe!!!



Einführungsphase E1/E2
FachbereichStundenFach

I
3
3
3
2

Deutsch
Fremdsprache 1 (fortgeführt)
Fremdsprache 2 (fortgeführt o. neu)
Kunst oder Musik

II
2
2
2

Geschichte
Politik und Wirtschaft
Religionslehren/Ethik

III
4
2
2
2

Mathematik
Biologie
Chemie
Physik

2Sport

2-4Wahlpflichtfach

2Je Leistungsfach eine weitere Stunde

1Orientierungsstunde

34-36Insgesamt
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Einführungsphase (E1/E2)
Fachwahlen
 2 Leistungs(orientierungs)fächer mit einer Erst- und 

Zweitwahl (Umwahlen zu E2 und Q1 möglich),
 2 verbindliche Fremdsprachen,
 Kunst oder Musik,
 Religionslehre oder Ethik,
 ein Sportkurs mit Erst-, Zweit- und Drittwahl,
 ein Wahlpflichtfach (3.Fremdsprache, Philosophie, 

Erdkunde, Rhetorik, Darstellendes Spiel, Informatik, 
Musik-AG, DaZ) mit einer Erst- und Zweitwahl.

Die Wahl der Kurse bezieht sich auf Fach und Inhalt, 
nicht auf die Lehrkraft!!! Die Wahl ist verbindlich!!!

Auf die Einrichtung eines bestimmten Faches oder einer  
bestimmten Fachkombination besteht kein Anspruch!!!
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Einführungs-
phase:

Fremdsprachen
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Englisch ggf. Spanisch ab E1

Sekundarstufe I

Französisch ggf. Italienisch

Spanisch Englisch ggf. Italienisch

Sekundarstufe II

Fortgeführte Fremdsprachen Neubegonnene Fremdsprache

eine fortgeführte 
Fremdsprache

zweite fortgeführte 
Fremdsprache

neubegonnene
FremdspracheODER+

bis zum Abitur bis zum Abitur

kann zur Q1 abgewählt 
werden 

(bei Belegung von 2 NaWis
bzw. 1 NaWi /Info) 



Fremdsprachen
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Englisch Französisch

Einführungs-
phase:

eine fortgeführte 
Fremdsprache

zweite fortgeführte 
Fremdsprache

neubegonnene
FremdspracheODER+

Sek. I

Englisch FranzösischE-Phase

Beispiel 1: Beispiel 2:

Englisch Französisch

Englisch Spanisch ab E1

Englisch SpanischSek. I

EnglischE-Phase

Beispiel 3:

Italienisch

Italienisch

Englisch SpanischSek. I

EnglischE-Phase

Beispiel 4:

Italienisch

ItalienischSpanisch (Wahlpflichtfach)



Eine neue Fremdsprache ab E1
Ab der E1 (mit Beginn der 11.Klasse) kann mit Spanisch als neuer 
Fremdsprache begonnen werden; dieser Kurs wird mit 4 
Wochenstunden unterrichtet. 

 Fall B: Spanisch soll eine Fremdsprache aus der Sekundarstufe 
I ersetzen. Die 1. oder 2. Fremdsprache aus der Sekundarstufe 
I wird also nach der 10.Klasse abgewählt.

Fall A/B: Spanisch ab E1 muss bis zum Abitur mit jeweils 4 Stunden 
pro Woche belegt werden! Zusätzlich zu der fortgeführten 
Fremdsprache! Hauptfach in E1/2! Kein Kurs mit 00 Punkten!

 Fall A: In der Sekundarstufe I wurde keine 2. Fremdsprache 
belegt. (z.B. Realschüler/innen, ehemalige INKL)

 Fall C: Spanisch wird als 3. Fremdsprache im 
Wahlpflichtunterricht belegt. (Abwahl nach E2 möglich)
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Leistungskurswahl I
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Die folgenden Fächer werden an der Elisabethenschule als 
Leistungsfach angeboten:

FB 1: Deutsch, Englisch, Französisch, Kunst und Musik, ggf. Spanisch

FB 2: Geschichte, Politik und Wirtschaft
FB 3: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik, Informatik

HINWEISE: 
1. Einige Fächer werden in Kooperation mit der Lessing- und der     

Musterschule angeboten (i.d.R. Französisch, Musik, Chemie, Physik).
2. Auf die Einrichtung eines bestimmten Leistungsfaches oder einer  

bestimmten Leistungsfachkombination besteht kein Anspruch! Es gibt 
eine Erst und Zweitwahl.
Hinweis: Leistungskurse, die im Stundenplan parallel liegen, können nicht 

kombiniert werden! (z.B. 2 LKs in Kooperation) – ggf. Umwahl nötig!



Leistungskurswahl II

 Mindestens ein Leistungskurs muss
- eine Fremdsprache (mind. ab Kl. 8)
- oder Mathematik
- oder eine Naturwissenschaft sein.

 Ausgeschlossen:
LK-Kombinationen, die nur die Fächer
D – G – PoWi – Ku – Mu – Inf enthalten.

 Voraussetzung für die Leistungskurswahl in der 
Qualifikationsphase: Abschluss des betreffenden 
Faches in der Einführungsphase mit mindestens 
05 Punkten.
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Abiturprüfungsfächer  (APF)

 Jedes Prüfungsfach muss von der E1 bis zur Q4 durch-
gängig belegt worden sein.

 Alle 3 Fachbereiche müssen durch die 5 APF abgedeckt 
werden.

 Die schriftlichen Prüfungsfächer müssen mindestens 2 
Fachbereiche abdecken.

 Deutsch und Mathematik sowie entweder eine 
Fremdsprache oder eine Naturwissenschaft oder 
Informatik müssen Prüfungsfach sein.

 Sport kann nur APF sein, wenn alle anderen Bedingungen 
erfüllt sind.
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Abiturprüfungsfächer (APF)
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1. APF (LK 1) schriftlich

2. APF (LK 2) schriftlich

3. APF (GK)

4. APF (GK)

5. APF (GK)

schriftlich

mündlich

mündlich

Landesabitur
(landesweit einheitliche 
Prüfungsaufgaben)

Deutsch

Musik

Kunst

Spanisch ab E1

Italienisch

Spanisch

Französisch

Englisch Geschichte

Erdkunde

Philosophie Jüd. Religion

Kath. Religion

Ev. Religion

Ethik

PoWi

Mathematik

Biologie

Chemie

Physik

Informatik

Fachbereich I Fachbereich II Fachbereich III

SportM
ög

lic
he

 P
rü

fu
ng

sf
äc

he
r:



Auslandsaufenthalt

 Antrag an die Schulleitung
• Antragstellung spätestens mit Abgabe der 

Fachwahlunterlagen 

• Informationen zur Dauer des Aufenthaltes, das 
Gastland, die Schule sowie (nach Möglichkeit) die 
Fächer, die dort belegt werden können

 nach der Rückkehr Beratungsgespräch 
bei der Studienleitung 
• Vorlage der Schulbesuchsbescheinigung sowie 

Belegnachweis für die belegten Fächer
16U. Albrecht-Sherzay, Materialien für die Oberstufe



Vielen Dank für 
eure 

Aufmerksamkeit!

Fragen???


